
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1914

26 (31.1.1914)



Abonnementspreis : Vierteljährlich 1 ^ 10

Im Reichsgebiet 1 35 ^ ohne Bestellgeld .

Einrückungsgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum 9 H , Reklamezelle 20

(Tageblatt)
mit amtlichem Berkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach

Redaktion , Druck und Verlag von Adolf Dups ,
Mittelstraße 6 , Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Samstag den 3l Januar 1914. 85 Iahraana

Dagesneuigkeiren.
Bave«.

Karlsruhe , 30 . Jan . Das Finanz¬
ministerium hat an Stelle der verstorbenen
Geh . Dr . Reiß in Mannheim , Oberbürger¬
meister Dr . Wilckens in Heidelberg, und Ober¬
bürgermeister Martin in Mannheim , den
Kommerzienrat Engelhard in Mannheim ,
Präsident der Handelskammer und Mitglied
der 1 . Kammer , Professor Hummel in Karls¬
ruhe , Mitglied der 2 . Kammer , zu Mit¬
gliedern des Eisenbahnrats , Bürger¬
meister Sänger in Diersheim , Mitglied der
1 . Kammer , zum Ersatzmann des letztgenannten
ernannt .

* Karlsruhe , 30 . Jan . Der Stadtrat
hat heute beschlossen , für den kleinen Kreuzer
„Karlsruhe " einige Patengeschenke zur
Ausrüstung der Aufenthaltsräume für die Be¬
satzung zu machen. Für die Mannschaft wurde
eine Unterhaltungsbücherei von etwa 550
Bänden bestimmt . Der Kaiser hat die An¬
nahme des Geschenkes genehmigt und der
Staatssekretär des Reichsmarineamts hat den
Dank der Kaiserlichen Marine zum Ausdruck
gebracht.

^ Karlsruhe , 30 . Jan . sDie Beein¬
trächtigung der bad . Staatsbahnen
durch die Reichseisenbahnen , j In der
letzten Zeit sind bekanntlich in der Presse
wiederholt Angriffe gegen die preußische Eisen¬
bahnverwaltung wegen der Bevorzugung der
linksrheinischen Bahnwege im Schnell - und
Eilzugsverkehr zum Nachteil der bad . Staats¬
bahnen gemacht worden . Bekanntlich liegt auch
der 2 . Kammer eine nat . - lib . Interpellation
über die Beeinträchtigung der Staatsbahn¬
einnahmen durch die Bevorzugung der Reichs¬
eisenbahnen vor . In der „Karlsr . Ztg .

" er¬
scheint nun heute ein amtlicher , eineinhalb
Spalten umfassender Artikel , welcher die An¬
griffe zu entkräftigen sucht . In den amtlichen
Auslassungen wird u . a . gesagt , die badische

Staatsbahnverwaltuug , die fortgesetzt aufmerk¬
sam die Personenverkehrsbewegung auf den
mit ihr im engeren und weiteren Wettbewerbe
stehenden Nachbarbahnen verfolgt , habe es er¬
reicht , daß sowohl die mittelbaren und un¬
mittelbaren Zugverbindungen , als auch die
direkten Wagenläufe für die rechte Rheinseite
in der Hauptsache gleichwertig mit der linken
Rheinseite gestaltet wurden . Die linke Rhein¬
seite besitze im Verkehr mit Berlin sowohl in
der Zahl der Zugverbindungen wie auch der
Wagenläufe einen Vorsprung , weil in den
Reichslanden weit mehr norddeutsche Beamte
und Offiziere als in Baden sich aufhalten .
Die rechte Rheinseite sei dagegen im Verkehr
mit Hamburg mit mehr Zugläufen und direkten
Wagen bedacht. Der amtliche Artikel betont
dann , daß das gegenseitige Verhältnis zwischen
der Reichsbahn , der preußischen Staatsbahn
und der badischen Staatsbahn ein durchaus
freundschaftliches ist.

0 Durlach , 30 . Jan . Justizaktuar Hein¬
rich Ruppert beim Amtsgericht hier wurde
anstatt zum Notariat Freiburg zum Amts¬
gericht Baden versetzt .

^ Offenburg , 30 . Jan . Wegen An¬
pflanzung von Amerikanerreben standen
13 Personen aus dem Amtsbezirk Oberkirch
vor der hiesigen Strafkammer . Sie wurden zu
Geldstrafen von . 4 bis 15 Mk . verurteilt .

Freiburg , 30 . Jan . Wie schon kurz
mitgeteilt , findet hier vom 23 . bis 25 . Mai
das 50jährige Jubiläum des Badischen
Schwarzwaldvereins statt . Das vorläufig
festgestellte Programm lautet : 23 . Mai Fest¬
bankett , 24 . Mai Festsitzung und Festessen ,
25 . Mai Ausflug auf den Keldberg . Als Jubi¬
läumsgabe für die Mitglieder ist eine Fest¬
schrift und eine Wegekarte in Bearbeitung .

Z Freiburg , 30 . Jan . In der ersten
Woche des Monats Februar hält das hiesige
Infanterie - Regiment Nr . 113 im Gebiet des
Feldbergs Schneeschuhübungen ab , an
welchem sich 47 Unteroffiziere und Mann¬

schaften unter der Leitung eines Leutnants
beteiligten . Die Gruppe , welche sich auch an
den Wettläufen des Skiklub Schwarzwald be¬
teiligt , nimmt Quartier in Menzenschwand .

Deutsches Reich
Berlin , 30 . Jan . Der Reichsanzeiger

veröffentlicht einen Erlaß des Kaisers an
den Reichskanzler , in dem er für die Glück-
und Segenswünsche zu seinem Geburtstag den
wärmsten Dank ausspricht . Der Erlaß er¬
innert an die mannigfachen Gedenk- und Jubel¬
tage zur Erinnerung an die Heldentaten der
Väter und schließt , im Vertrauen darauf , daß
die nationale Begeisterung , die bei
der Bewilligung der Opfer zur Erhaltung der
Wehrkraft zutage getreten sei , als ein un¬
veräußerliches Erbe aus großer Zeit
in deutschen Herzen allezeit gehütet und ge¬
pflegt werden möge , mit der Hoffnung , daß
Gott der Herr auch fernerhin die deutschen
Lande auf friedlicher Bahn zu ersprießlicher
Entwickelung führen werde .

Berlin , 30 . Jan . Die Norddeutsche All¬
gemeine Zeitung meldet : Wie wir hören ,
hat sich der kaiserliche Statthalter Graf
v . Wedel bereit erklärt , noch einige
Monate auf seinem Posten zu bleiben ,
um die Nachfolger des Staatssekretärs Frhrn .
Zorn v . Bulach und der anderen aus ihren
Aemtern scheidenden Mitglieder der reichs¬
ländischen Regierung in die Geschäfte einzu¬
führen .

Dortmund , 30 . Jan . Auf der Zeche
Achenbach im nahen Brambauer ereignete
sich heute nachmittag kurz vor Schichtwechsel
in der dritten Sohle ein größeres Un¬
glück , dessen Umfang noch nicht bekannt ist.
Bis jetzt sind sechs Tote und 7 Leichtver¬
letzte geborgen . Das Unglück entstand durch
eine Schlagwetter - Explosion . Bei den
näheren Zechen wurden Hilfsmannschaften an¬
gefordert . Näheres ist noch nicht zu erfahren .
Das Unglück ereignete sich im Revier 6 . In
der Grube befinden sich noch 69—80 Mann

Ratlos durcheinander schreiend stehen sie
jetzt da , als Wabi vom Anger oben herab -
frägt , was es denn gäbe ?

„Umgebracht haben sie einen ! " schreit ein
Weib gellend zurück .

Im nächsten Augenblick stürzten schon Leute
von allen Seiten herbei : der Großknecht Heid-
richs , die zwei Mühlknappen , Lenz und Leni
aus dem Bachwirtshaus und etliche Bauern ,
welche gerade unterwegs waren , um sich auf
ihre Felder zu begeben.

Der Großknecht Blasius wirft nur einen
Blick auf den regungslosen Körper und sagt
dann sehr bestimmt : „Der Inspektor Kalten -
hauser ist's . Ich erkenn ihn am Gewand .

"

Da meint ein Bäuerlein beklommen :
„Vielleicht ist er gar nicht tot , sondern nur
betrunken und unversehens zwischen die Weiden
geraten ? "

Und er bückt sich nieder , um Kaltenhausers
Körper auf die Straße herauf zu ziehen.

„ Nit anrühren, " schreit da ein anderer
erschrocken, „ weißt Du nit , daß es streng ver¬
boten ist ? Ist ihm etwas Uebles geschehen ,
so muß er so liegen bleiben , bis das Gericht
kommt und alles aufnimmt .

"

„ Aber ich mein ja nur — wenn ihm gar
nix Uebles geschehen wäre ? "

Iieuill 'eton . 26)

viiM kiWk zilin Sieg.
Roman von Erich Ebenstein .

(Fortsetzung .)

Endlich graut fern im Osten der Tag .
Die Heimchen verstummen , der Mond ist
untergegangen .

Da ist's , daß Wabi zum zweitenmal er¬
schrocken auffährt : draußen ist leise die Haus¬
türe gegangen.

Diesmal ist's bestimmt keine Täuschung .
Atemlos , halb gelähmt vor Schreck — denn
das können doch nur Räuber sein, die sich da
so heimlich ins Haus schleichen — sitzt Wabi
in ihrem Bett .

Im nächsten Augenblick wird die Kammer¬
tür vorsichtig aufgemacht und eine Männer¬
gestalt in Socken schleicht gegen des Müllers
Stube hin, die keinen andern Ausgang besitzt
als durch diese Kammer .

Wabi tut keinen Schrei . Nur ein tiefer ,
tiefer Atemzug hebt ihre eingesunkene Brust .
^ »Gott Lob und Dank , daß Du da bist,

sie halblaut , „so gebangt Hab
ich mich schon . . .

"

Heidrich, der die Alte tief schlafend wähnte ,
bleibt bestürzt stehen und murmelt unsicher :
„ Gebangt . . . warum denn ? Darf eins nit
einmal ein bißchen spazieren gehen, wenn man
nit schlafen kann ? "

„ Wohl , wohl, " beeilt sich Wabi ihn zu be¬
ruhigen , denn sie fühlt eine ärgerliche Gereizt¬
heit in seiner Stimme . „Nun — ich Hab halt
auch nit schlafen können , und da hat 's mich
geängstigt , daß es — gar so still war im
Haus .

"
Heidrich antwortet nicht , sondern ver¬

schwindet in seiner Stube . Er sieht todmüde
und erschöpft aus .

Und er schläft noch , als Wabi , die längst
in der Küche die Mvrgensuppe für das Ge¬
sinde kocht, plötzlich durch einen wilden Schrei
von der Straße her vor die Haustür ge¬
trieben wird .

Eine Bäuerin aus LaaS ist 's , die den
Schrei ausgestoßen hat . Sie und einige Ge¬
fährtinnen wollten , beladen mit großen Körben
voll Preiselbeeren und Schwämmen , nach dem
Markt von Altenau hinab , als ihr Blick zu¬
fällig seitwärts unter den Bachweiden etwas
Grausiges sah . . . den starr ausgestreckten
Fuß eines Mannes , dessen Körper von buschigen
Weiden halb versteckt , offenbar im Bache liegt .



über deren Schicksal noch nichts bekannt ist.
Man befürchtet das Schlimmste .

* Dortmund , 31 . Jan . Auf der Zeche
Achenbach im benachbarten Brambauer
waren bis 12 .30 Uhr nachts 22 Tote und
17 Verletzte , davon 10 schwerverletzt , ge¬
borgen . Die Explosion ereignete sich 6 .20 Uhr.
Die Verwaltung glaubt , daß keine Toten mehr
in der Grube sind .

* Dortmund , 31 . Jan . Im Dezember
1912 hatte eine Schlagwetter - Explosion auf
der Zeche Minister Achenbach 50 Tote ge¬
fordert und gestern lief wiederum die Kunde
von einem neuen Unglück auf der Zeche Lurch
die Straßen . Krankenwagen und Autos
bahnten sich den Weg durch die Menschen¬
menge , die das Zechentor umlagert . Rauch¬
geschwärzte Männer der Rettungsabteilungen ,
den Sauerstoffapparat auf den Schultern , eilen
zum Schacht oder bringen in langsamem Schritt
die Toten getragen . Diese werden in einem
großen Raum aufgebahrt ; sie sind schwarz
verbrannt , aber nur vereinzelt verstümmelt .
Die schwerstenBrandwunden haben die Arbeiter
von Flöz 19 aufzuweisen und an dieser Stelle
ist auch nach der Meinung der Ausfahrenden
die verhängnisvolle Explosion entstanden .
Schrill hallt die Signalglocke durch die Nacht.
Sie gibt das Zeichen, daß neue Opfer zutage
gefördert worden sind . Gegen Mitternacht
wird es stiller auf der Zeche . Nur wenige
Angehörige bleiben in dem Totenraum und
suchen die Verbrannten zu rekognoszieren . Ein
Grubenbrand ist glücklicherweise nicht aus¬
gebrochen, aber eine Arbeitsstelle ist zu Bruch
gegangen und es ist nicht ausgeschlossen , daß
sich unter den Kohlentrümmern weitere Tote
befinden.

Hohenheim , 30 . Jan . Heute früh wurde
von den Instrumenten der Erdbebenwarte ein
sehr starkes Fern beben ausgezeichnet. Der
Hauptausschlag erfolgte um 5 .40 Uhr . Wegen
gleichzeitig herrschender mikroseismischer Un¬
ruhe konnte der erste Vorläufer nicht bestimmt
werden . Jedenfalls liegt der Herd des Erd¬
bebens außerhalb Europas .

Frankreich.
Paris , 30 . Jan . Wie aus Arras gemeldet

wird , sind in der 11 . Kompanie des 33 . In¬
fanterieregiments zahlreiche Erkrank¬
ungen nach dem Genuß verdorbenen Fleisches
vorgekommen . 25 Soldaten mußten in be¬
denklichem Zustande ins Lazarett geschafft
werden .

* Paris , 31 . Jan . Einem gestrigen Abend¬
blatt zufolge soll die russische Tänzerin Met -
sch ersky , die angeblich die geschiedene Gattin
eines russischen Fürsten sei, vor einigen Tagen
in geheimnisvoller Weise verschwunden
sein. Ihre Angehörigen befürchten angeblich,
daß sie einem Anschlag zum Opfer gefallen sei.

Nizza , 30 . Jan . Paul Deroulsde , der

„Das können wir ja gleich sehen, " meint
einer der Bauern , deren Zahl sich inzwischen
von Minute zu Minute vergrößert hat , „ steigt
vorsichtig den Wegrain hinab und beugt die
Zweige der Weiden auseinander , um den Ober¬
körper des Toten besser sehen zu können.

Als er sich wieder aufrichtet , ist sein Ge¬
sicht kalkweiß .

„Dem kann keiner mehr helfen, " stammelt
er , „den Schädel haben sie ihm eingeschlagen
von rückwärts . . .

"

„Wo ist der Bürgermeister ? Den Bürger¬
meister muß man holen ! Und Botschaft schicken
nach Altenau zum Bezirksgericht ! Gendarmen
sollen sie uns schicken — den verfluchten Mörder
müssen sie uns fangen , sonst kommt's am
Ende noch auf die Gemeinde . . .

"

So schreien sie alle durcheinander , während
etliche um Heidrich , andere um den Zeetsch
lausen — denn es herrschte ja keine Einigkeit
darüber , wer der richtige sei. Heidrich, den
die Schreckensbotschaft jäh aus tiefem Schlafe
reißt , ist am ersten zur Stelle .

Blaß , wortlos , erschüttert starrt er auf den
Toten nieder . Eine Weile ist er unfähig , einen
klaren Gedanken zu fassen . Seltsame Em¬
pfindungen wogen unklar in ihm auf und
nieder .

bekannte Führer der französischen Patrioten¬
liga und Vorkämpfer der Revanche für 1870 ,
ist heute hier gestorben .

Lupeulvurg .
* Luxemburg , 31 . Jan . In der Kammer

gab es gestern eine Schlägerei zwischen
einem Sozialdemokraten und einem bürger¬
lichen Abgeordneten . Beide Gegner hatten sich
vorher auch mit dicken Folianten beworfen .
Sie wurden von ihren Freunden getrennt .

Vovaud
* Amsterdam , 31 . Jan . Gestern nach¬

mittag ist in Vlissingen das dort gebaute
Unterseeboot 5 gesunken . Ein Mann
der Besatzung ist ertrunken , 6 Mann konnten
sich durch eitle Luke retten .

Zpa » ien
Madrid , 30 . Jan . Nach einer Meldung

aus Pugo in der Nähe von Bocorrea in Nord -
Spanien hatten Dorfbewohner vergiftetes
Kuh fleisch als Lockmittel für Wölfe hin¬
geworfen . Eine Zigeunerbande , die das
Fleisch fand , verzehrte es . Die Wirkung war
verheerend . Der größte Teil der Zigeuner ,
20 an der Zahl , starb bald darauf .

Italien
* San Remo , 31 . Jan . Der Groß¬

kaufmann Moritz Sigall aus Leipzig ,
35 Jahre alt , und das junge Ehepaar Long -
field - Wolfs - Stuttgart , die hier im Hotel
Viktoria wohnten , machten gestern nachmittag
einen Ausflug nach Mentone . Auf dem Rück¬
weg wurde der Chauffeur plötzlich angerufen ,
er möge halten . Sigall stieg todesblaß aus
und stürzte zur Erde . Das Ehepaar versuchte
zu fliehen, Polizeiagenten verfolgten es jedoch
und brachten es mit Sigall nach der Gen¬
darmeriekaserne . Dort konstatierte der Arzt ,
daß Sigall durch einen Schuß aus einer
Browning getötet worden war . Nach den
polizeilichen Feststellungen ist Longfield ein
berüchtigter mternationaler Dieb , 23 Jahre
alt und aus Kalifornien stammend . Die Frau
soll aus einer sehr ehrbaren Familie in
Stuttgart stammen und gegen den Willen
ihrer Eltern geflohen sein. Sigall hinterläßt
in Leipzig Frau und 3 Kinder . Der Revolver
wurde im Auto nicht vorgefunden , es ist aber
festgestellt daß die Wolfs einen solchen besaß.

Norfolk , 30 . Jan . Der Dampfer
„Monroe " ist heute früh auf der Höhe von
Hog-Jsland infolge eines Zusammenstoßes
mit dem Dampfer „Nantucket" gesunken .
Vom „Nantucket" wurden 85 Passagiere und
Mannschaften von der „Monroe " gerettet .
Die Eigentümer des „ Monroe " erklären , daß
wahrscheinlich 40 — 50 Personen umge¬
kommen sind .

* Norfolk , 31 . Jan . Der Dampfer „Nan¬
tucket " ist mit 60 Ueberlebenden der unter -
gegangenen „ Monroe " eingetroffen . 48 Per -

Sein Schweigen wirkt noch bedrückender
auf die Umstehenden.

Erst als Blasius ihn leise anstößt und
flüstert : „ So redet doch was , Müller . . .
Ihr seid der Bürgermeister , sagt den Leuten
was geschehen soll, " da kommt er zu sich ,
fährt sich über die Stirn und blickt verwirrt
um sich .

„Den Stasel, " murmelt er , „den Stasel
muß man rufen , daß er nach Altenau läuft
und die Anzeige macht . Nachher den Gemeinde¬
diener Kilian , daß er Wache steht da , bis die
Gendarmen kommen . . .

"

„Platz machen , Leute, " sagt in diesem
Augenblick eine scharfe , .bellende Stimme hinter
Heidrich , „hier hat nur die Obrigkeit ein
Recht, zu befehlen . Sei so gut . Wald -Müller ,
und tritt beiseite , damit ich Platz habe , und
der Kilian , den ich mitgebracht habe , seinen
Posten einnehmen kann .

"

Der Zeetsch ist 'S . Heidrich wendet sich lang¬
sam um und starrt den buckligen Alten mehr
verwundert als zornig an . Sie find einander
bisher nach Tunlichkeit aus dem Wege ge¬
gangen , und der Zeetsch , so eifrig er insgeheim
gegen Heidrich hetzt , hat es doch noch immer
vermieden , ihm offen entgegenzutreten .

Jetzt ruhen beider Blicke einen Augenblick

sonen sind ertrunken . Die Ueberlebenden er¬
zählen , daß die „ Monroe " 12 Stunden nach
der Kollision im Nebel um 2 Uhr morgens
gekentert sei . Verschiedene Leute trieben
Vi Stunden lang im Eiswasser umher , bis
sie von den Booten des „Nantucket" aufge-
genommen wurden .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 30 . Jam sll . Kammer .)

In der heutigen Sitzung wurde in der allge¬
meinen Beratung des Ministeriums fort¬
gefahren . ES sprachen Bitter (ntl . ) , Köhler
(Ztr . ) , Kolb ( Soz .) , Hummel ( Fortschr . ).
Schöpfte (kons.) , Gerber (ntl .) , Duffner (Ztr .),
Böttger (Soz .) und Dr . Gönner (Fortschr .)
Bemerkenswert war Kolbs Aufforderung an
die Regierung , die Sozialdemokraten nicht als
Bürger 2 . Klasse zu behandeln , denn damit
schade sie der nationalen Entwicklung. Mon¬
tag nachmittag wird die Debatte fortgesetzt.

Verein « Nachrichten
-s- Durlach , 31 . Jan . Mit den am

letzten Montag abend im großen Rathaussaal
stattgefundenen Neuwahlen der Kompanie¬
führer und deren Ersatzführer und den sich
daran angeschlossenen Ernennungen der Stabs¬
chargierten , Obleute rc . sind nun im hiesigen
Freiw . Feuerwehrkorps wieder alle
Chargen besetzt und es hat sich auch bei diesen
Wahlen — mit einer einzigen Ausnahme —
wieder eine schöne Einstimmigkeit gezeigt.
Statt 6 Züge wie bisher , sind nun aus diesen
3 Kompanien gebildet , denen je 1 Haupt¬
mann (Kompameführer ) , 2 Ersatzführer und
2 Obleute vorstehen . Jede Kompanie zählt
zurzeit ca . 60 Mann , sodaß jede Kompanie
als vollständiger Löschzug verwendet werden
kann. An der Spitze dieser Kompanien stehen :
1 . Kompanie : Zimmermeister Philipp Leh -
berger , 2. Kompanie : Bauunternehmer Philipp
Krieger , 3 . Kompanie : Sattler - u . Tapezier¬
meister Heinrich Blum . Diese Kameraden ,
die sich alle schon längere Jahre als erprobte
und zuverlässige Führer erwiesen haben , bürgen
dafür , daß sie ihre Kompanien in Ordnung
bringen und auch zu halten wissen , denn die
schöire Einmütigkeit , die nach den Wahlen in
den neuen Kompanien wahrzunehmen war ,
setzt voraus , daß auch die Feuerwehrkame¬
raden , unterstützt durch alle übrigen Chargierten ,
alles darein setzen, was zu einer gedeihlichen
Hebung und Förderung unseres Korps und
damit des gesamten Feuerlöschwesens in hie¬
siger Stadt dient . Es ist dazu allerdings
jetzt mehr wie je nötig , daß die Exerzieren
(Jnstruktionsstunden ) , die Spezial - und die
Hauptübungen pünktlich und vollzählig besucht
werden , da nur durch eine einheitliche Aus¬
bildung ein richtiges Zusammenarbeiten er¬
möglicht wird .

fest ineinander . Der Heidrichs ernst und vor¬
wurfsvoll , der des Zeetsch ' unruhig funkelnd.

Was wird Heidrich tnn ? Aufbegehren ?
Sein Recht behaupten wollen ? Sich darauf
berufen , daß der Zeetsch zwar gewählt , aber
die Wahl von der Bezirkshauptmannschaft als
ungültig erklärt wurde ?

Eine Sekunde lang erwägt Heidrich den
Gedanken. Dann verwirft er ihn und wendet
sich schweigend ab . Sein Recht muß ihm von
selber entgegenkommen, sobald die behördlichen
Organe eintreffen.

Es widert ihn an , der Gemeinde hier im
Angesicht des Todes das häßliche Schauspiel
eines Streites zu bieten . In des Zeetsch ' Augen
flammt es triumphierend auf . Der Teichwirt
lacht verächtlich. Einige Leute murren , andere
blicken Heidrich, der sich nach seiner Mühle
zurückbegibt, halb mitleidig , halb ärgerlich nach .
Denn des Zeetsch ' tyrannische Herrschaft und
Heidrichs würdevolle Haltung in den letzten
zwei Monaten sind nicht ohne Wirkung auf
die Friedleitner geblieben . Mancher sagt sich
berens im Stillen , daß die Gemeinde nur
Schaden und Ungemach erfuhr durch den
Krieg , den sie unbesonnen eingegangen ist und
manches prophetische Wort Heidrichs hat sich
bereits erfüllt . (Fortsetzung folgt.)



X Durlach , 31 . Jan . Der Kynologische
Verein Durlach und Umgebung E . V.
veranstaltet am Samstag den 7 . Februar ,
abends V,9 Uhr , im Saale des Gasthauses
zur Krone hier einen Familienabend mit
Lichtbildervortrag des Herrn Ratschreiber Drei¬
kluft über seine Reise durch Tirol nach Ve¬
nedig , nebst schönem Familienprogramm und
daran anschließenden Ball . Es werden seitens
des Vereins auch an Nichtmitglieder Ein¬
ladungen ergehen.

Geschäftliche Mitteilungen .
Durlach , 31 . Jan . Wie aus dem In¬

seratenteil ersichtlich , findet morgen nachmittag
ein großes Starkbierfest im Gasthaus
zum Lamm statt . Wie in früheren Jahren
wird dasselbe auch wieder seine alte An¬
ziehungskraft ausüben . Zum Ausschank ge¬
langt das beliebte Markgraf Karl - Bräu aus
der Löwenbrauerei .

Markt Bericht
(-) Durlach , 31 . Jan . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 57

Läuferschweinen und 155 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 57 Läuferschweine und 155
Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das Paar
Läuferschweine 40 — 75 für das Paar
Ferkelschweine 20 — 30 Geschäftsgang gut .

Kernseife jf
weiß Pfund SO Pf .
gelb „ L » „

, Sparkern „ Sl „
bei S Pfund Abnahme per Psd . 1 Pfg ., von 25 Pfund
an per Pfd . 2 Pfg . billiger .
Adler -Progerie August keler , Kauptstr . 16.

i . > ! Srosssr I < - ,
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krasse kasitL Aeis8«sren u . üusstsuergrtikel, ksttiöllörn u . llsunen .
tVäbrend dieser Veranstaltung c-eväbrs iob auk einen groben ll'eil meines Laders

rrs .rlLo - Vsrss .LL Ls -oli s .nsvrLrts ! ^
rrs .LLo - Vsrss .LL Ls-ott snsvä -rts !

iLßrviß, LlUükgv » , Mrlil 8lra886 1— 3.
Lleme VeranstaltunZ bietet die LsuLds -r §ÜLSttxsts UnLs -nks - 6rs1«§ SLtts1t von

Tünger - Lerstelgerung.
Am Montag den 2 Februar

1814 , 9 Uhr vormtttags , läßt
das Bad . Train Bata llon Nr . 14
mehrere Hmfen Taqeedünger und
den Dung für den Monat Februar
meistbietend gegen Barzahlung
öffentlich v rstei -e ^n

GlötzlUgen .
Zwangs - Bersteluerung .

Dieustag den 3 Februar
1914 . rach nutags 2 Uhr . werde
ich in G ötzingen am Raihause gegen
bare Zahlung im üollstrtckungs
Wege öffentlich verst igern :

1 Stierrind , 1 Aah , 1 Zither .
Durlach , 29 Jan l0l4

Eisengrein ,
_ Merichtsvellzeber _

Ftterobaty

MM« - l> kll!ttßkl »ng

De Gemeinde laß ' am
Freitag deu k . Februar 1911,

vormittags '/,9 Uhr, !
»achstehcnd bezeichnete Stangen
mit Borgst ist bis l . September
l9l4 versteigern und zwar :

460 Stück Baustangen I . und
und 405 Stück Baastangen II ,
220 Stück Hagstangen Hopfen
stanzen 460 I , 760 II ., l475
HI . 1835 Srück IV. Klasse .
Rebstecken 1930 I . ünd 1150
Stück II . Klasse und 1480
Stück Bohnen recken .

Zusammenkunft vormittags 8 Uhr
beim Rathause

Ittersbach , 30 Jan . 1914.
Bürae meisteramt

«uovueries Zimmer m
pararem Ein rang sofort zu
-Möten Bstnrstrak . SL

Wohnung von 2 Zimmern, l
und Zubehör auf I . April zu«mten Hauptstraße

Versteigerung abgängiger Bäume
Die Stadtgeme nde Durlach läßt am

Montag b« n 2 k Mts , nachmittags 2 Ahr,
eine größere Anzahl abgängiger Ovstbäume öffentlich versteigern .

Zusammenkunft bei dkr ehemaligen Umermühle .
Durlach den 29 Januar 1914

Der Gernernöercrt

Werkmeister stelle.
Die Bedienung der städt . Brückenwage ist neu ru vergeben .

Bewerber wollen sich bis spätestens Donnerstag den 5. Februar dies¬
seits melden . Die näheren Bedingungen können auf dem Rathaus
— Zimmer Nr . 2 — eiliges - hm werden .

Durlach den 31 Januar 1914
Derr Gerrreirröer- crt . _

Lieferung von Hlmsornren.
Wir haben die Lieierung folgender Kleidu gsstücke zu vergeben :

» Für die Sehatzmannschaft :
10 Röcke,
10 L- tewka,
13 Tuchhosen,
13 Umhänge

1» . Für die Feldhut :
3 Röck ,
5 Tuchhosen

Bemusterte Angebote wollen bis Samstag den 7. Februar ds . Js .
diesseits eingeretcht werden .

Durlach den 3 > Januar I9l4
Der Gemeinderat.

«FlLlLHLS loKsiL

DüW
'
niM' stütz Mche-KkrlrihMglt Villach li . Narlsrahe
— - VslsxttoL 702 . -------------------

Voui » Vuetav », . Auf Veranlassung mehrerer
dortiger Kunden kommt mein Fuhrweik wöchentlich nach Dur¬
lach und bitte ich die oerehrliche Einwohnerschaft um gefällige
Zuweisung von Aufträgen Best klungen per Karte erbeten .

Kaufmann ,
perfekt in Buchführung , sucht
Nebenbeschäftigung Off u . Nr . 48
an die Exp -dirion d Bl_

Wohnung .
Eine schöne 2 - Zimmerwohnung

mit Balkon im 2 . Stock ist auf
1 . April zu vermieten . Näheres
bei der Expedition d . Bl .

Wegen Vergrößerung meines
Betriebs habe einen kleinen

Riederviuckvampsktssel mit
Birqeleise uvtersatz

5 Atm . billig abzugeben . Derselbe
ist noch bis 15 . Februar in meinem
Betrieb zu besichtigen.

k. ltsumsxsr , Hutfabrik ,
Amalienstraße 20.

Bes . geeignet für Wäscherei,
Büglerei rc.

TT
Wegen Versetzung ist auf 1 April

oder früher eine moderne 3-Zim -
mer Wohnung im Hause Moltk -
straße 5 II r . preiswert zu ver¬
mieten . Näheres
_ « oltkestr . , 5 II r

Eine schone 3 - ZimmerWohnung
mit Glasveranda und reicht. Zu¬
behör auf 1 April zu vermieten
_ Hauptstraße 76 ! >'

Eme Wohnung von 1 Zimmer
mit Küche und Speicher ist sofort
oder aut 1 . April zu vermieten

Fägerttraste IS . 2 St
Eme sreundt . Ma » sa » de mit

Zubehör ist an einzelne Person
oder kleine Familie zu vermieten
_ Hauptstraße 43 li

Freu 'idt gefunve
4 > Zimmer - Kchilnng

nebst reich ! Zubehör ( in BtÜa >
kvent sofort zu vermieten

NSkaudstr . 8 . T - l 287

Milk 3 ZttswknvoljvlMK
mit Mansarde per 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei der Ex-
pedition dieses Blattes .

Kt F m s 2 Zimmerwohnung
gleich oder später in der Amalien¬
straße . Gest. Off unter Nr . 47 an
die Exvedi' ion d Bl

2 Ztmnrerwohuung auf
1 . April in der Nähe der elektr .
Bahn gesucht . Offerten an die
Exo d . B >. unter Nr . 46 .

Echlljlhchki MM
für Unternehmen Karlsruhes und
Umgibung , zu planmäß . u . sich .
Ausb . , bei günst . Zeitpunkt , sofort
gesucht . Die spätere Mitfinan¬
zierung der Vergrößerung erwünscht.
Selbstgeber guten Renommees er¬
halten Auskunft unter 8p . L . 49
durch die Expedition d . Bl .

3» lerMleii
10 Ar Acker im Rennich und 7 U?
Acker im Pfistersgrund mit Obst¬
bäumen Hauptstraße 46



vom 31. Januar bis 9 . Februar
bietet gan ; besondere Vorteile .

In schwarzen «nd farbigen Kleiderstoffe»
Kerrenstoffen, Kemden «nd Schürzenstoffen , ISeißwaren

Ketieppichen , fertiger ISäsche, Schürzen , Grikotagen
. . - sind die Preise bedeutend reduziert.

Ansterdem anfalle Artikel

19 U Rabatt .

M Sehr günstig für Srautiente und Konfirmanden . ^

Heidinger L Kuhn
Grotzingen , vis -ä-vi8 von Psannkuch.

Bmgkr-Lcichenkajse-Lliem
»er Stadt Imlach.

Sonntag den 1« Februar.
nachmitiags 3 Uhr . findet im
Gasthaus zum Weinberg die
ordentliche

Heneralvcrsammkrmg
statt .

Tagesordnung :
1 . Rechnungsvorlage vom Jahr

19 t3 urd Entlastung des
Vorstands .

2 Bencht der Rechnungsprüfer .
3 . Ausnahme neuer Mitglieder .
4 Verschiedenes.
Zu zahlreichen Besuch ladet

hiermit ein Der Vorstand

» M - -
MM MIM S. V.
Am Sonntag de« 1 . Levruar

d . I , nachmittags 2 ' /- Uhr , findet
im Gasthaus zum Adler in Aue
ein Vortrag über : „Was kann
zur Besserung der wirtschaftlichen
Lage des Handwerks dienen ? " statt .

Hierzu laden wir unsere werten
Mitglieder mit dem Ersuchen um
recht zahlreiche Beteiligung freund -
lichst ein.

Der Vorstand.
Treffpunkt 2 Uhr im Amalienbad .

Ball - SpieMub Imlach.
Sonntag de« 1. Februar

Hanzausflug
« ach Rintheim . Hierzu find die
Mitglieder nebst Angehörigen frdl.
eingeladen . Abmarst , 3 Uhr vom
Lokal Der Vorstand .

1 . Mannschaft in Mühlburg .
Abfahrt V. 12 Uhr .

Fröbelscher Kindergarten, 81«?
Derselbe nimmt Montag « m S Uhr seinen Anfang und bitten

wir , die Kinder in die KeopoldstraSe N * 3 senden zu wollen .

M '
nrenl! ösr «si88ön V/ookk

vom 1 . dis emseküesslied 9 . februsr
suf s»e Artikel ssusgenommen Neete )

LTkroLvnt ksbait
Ililsnutaktui'^ sren
Nauptstrssse 23

dann trinken Sie meinen
eckten rurskoksn

Lrio <;s3?LoLl VLvs .
Linderuno sofort .

In Paketen ä 50 in der
6sMrs! - 0roger1s ksnl Vogel
_ Haumstrape 74_
Wer in G schüft
Gewerbe - oder Fabrikb . trirb , Laub »
Wirtschaft
verkaufen oder

Tei hab ^r
aufnehmen will , vcrlarge wtiren u«»
verbind ichen Bei ' rk

Es»« » Silo.
« apitalisten stets vorhand en.

2 ältere

« e» si« llamlM «
oder angenehme Existenz ?

Mit ca . 3 —400 Mk . Kapital können sich Herren und Damen jeden
Standes auf sehr bequeme , leichte Weise ca . 2 —300 Mk monatlich
dauernd verdienen . Näh Ausk (unverbindl . u . kost- nslos ) nur au >

sofortige Zuschriften unter 3 . L. 7909 an Haasrnsteiu L Vogler
AG . Karlsruhe i B.

Pferde.

« ° u,
' ^

«

Mariä Lichtmeß ß
empfiehlt ^

- ij H . Maier, Siadtmesaer, Palmaienstk. 2 ^ ^

gut IM Zug , zu
verkaufen . Zu er-

fragen in der Exved tion d. Bl

Kein Mittel macüt clieÄl'MM
/d klär u- <ru^cicruer7icteum
Seelen -rlr WVdertWetlen?
Lr/iäitück m äilen XpoUre
Sen urrcl. Otvc)enen. «prÄ5
cler OnHin-u /ctiäcritel l M



Wabrenä lief

V 618862 IV 66 Ü 6
AO/L

aut rsmtlieks Artikel, ausgenommen ^ » rir « » ir «L

Krosser Rosien 6188 VA , 176H teilweise angestaubt
i - : enttiriri RriLILK. ' .

n
.

Hollermaiui
vnrlaoL , ÜWtstr. 80. H.ns , LmerürLSLk.

SL!

-tm 8onnta§ den 1 . I 'edruar dexinnt der ^ .U88t088 un8ere8
rüdmlie1i8t dedlinnten und beliebten krÜÜ1mg8- 8tÄr^dikrk8

„
lsudilLtor

in vor^ü^lieber tzurditLt, Nünebener vbriralLter .
Va8 VebrLu i8t au8 mir 6r8tklL88 i^6m 8p62iriI-Ral2 und kein8tem

vopten er8te1It, Fut ab^ela^ert , ^ oblbekömmlieb , ein vor^ü^Iieber
Vabetrunlr kür Ve8unde , ein 8tLrbun§8mitte1 kür vebonvale^ ente.

Da nur b686brLnkt68 Quantum sur ^ u8Aa.be ^elanA , 8ind §ed.
Le8te11un§en in kÄ88vrll oder klA8Ldkll krübseitiA erdeten.

vis Ver^auk88te1l6n 8ind dureb vlalLate irenntlieb ^emriebt.
v06iia6ÜtuNA8V0ll8t

LrsuerÄ Lglrni llurlsed
.



sM

Vielürelisn ünselisii meiner Xunä86lmkt en1 § 6 § 6nkomm6Qä , ^ ercle meine

61886 VV 6 < Il 6
di8 SoLLtLx Ä0L 8 . r ' virrna .r vorlLAxor » .

wäßreuä äer ^ ei88M VoLße gevädre ied auk sLuLßlloLo Va .rsL

Mzttge Xrasgelegevkit Kr Lvrrlmr ««ü WSkMmln.
»röt- tugoo. 8illrner L Veitd Usckk.

liilein Lesvstsil ist Lonntsgs von
11 — 3 vkr geöffnet .

Tanz - Umerriau . .
-UpfKlllls

/» kn NN pi« ! k>sn«> rnick» älrere - — v vlan einzelne , auch ältere
Personen , auf Wuwch
Sonnrag nachm itags .
erteilt bei mäßigem Ho

- norar
Kart Hokdschmidt, Tanzlehrer ,

Willis 'eidit -' -iße 9 2 Sr

Alt und gut eingeführt , bestgeeignet für einen
Schneider , evtl , können in bestehendem Geschäft
auch noch Artikel anderer Branche anfgenommen
werden . Näheres

Pfi- zftrast? 17. Laden

ZobsIIsr 's
Vvv

palet « t 20, 30 , so , 60 . 80, 1 —
u 8. «

in 0rigina >paelung
empSek t in trkcbsr flillung

eoaSitoreL ^ llsrrwkum
Oei ^ Isvk .

Lrsms ? o1tLsr
„SäilSesvIiöll"

Gegen ranhk , >o>c u ipiide Hau ! der
Hände u. des Gcsich ' s . T » bc 25 u. 50 Pfg.

Allein echt in der
Adierdrogerie Aua . Ueker .

Auf den Restbestand von

Damen-
und Kinderrväsche ^

weiß und farbig

LL 20 /C Rabatt.
L «»cr jamtilMer sor cu

Lbrr- u . Schienlkirer - AWe
Rindlever für Sohlen , Flecke
und Rahmen bei

Eugen Klemm . Psinzstr . 90.
am neuen Ba nhoi

Louis Luger
am Markt . >S

Leibbinden
aller Art , größte Auswahl , in der
ALler-Drogerie Ang. Weier .
WM LopL1äll86 "AW

verschwinden unsedlbar durch
lso Pi.) „M88M" (S0 pf .>

Zu haben in den apsthek ««.

Getragene Herren - , Dameu -
md Kinderstiefel . Paar von l
an . hat fortwährend zu verkaufen
üemried 8odäker , varlsod

33 Amatienkraße 33.
Reparaturen werden prompt

und billig ansaefüh ' t

LrüttzkS Bnnnmatkria !.
Ca . 25—30 Zentner Kohleu -

gries , per Zentner 35 im
Keller abg holt , zu verkaufen . Zu
erfragen Werderkratze 9 I .

4 Maskenkostüme ,
Seerose , Italienerin , Rumänin u .
schw Domino , billig zu verkaufe»
oder zu verleihen

Herrenkraßr 15 . Hmterhs

Schöne Gasampli
ist preiswert zu ve kaufen Wo?
iaa > d > Ernedinon dief . s Blattes .

Mii« Samn PittMlMms pl» 1914
Ein gutes Bett mit Roßhaar¬

matratze , 1 Schrank , Stühle , 1
Tisch , 1 Nachttisch , 1 Klavier ,
Herrenanzüge , verschied . Herren¬
unterwäsche und Schuhe sind billig
abzugeben

Alum -nkr 13 . 2 . St . links.

ist erschienen und steht Interessenten , w lche dasselbe noch nicht er
hüten haben, auf Wunsch gratis und srer zu Diensten

Bei Vorb « stellungen b s längstens 20 Febr . d I . auf Kieler
Poudrette in Originalpackung gewähre ich auf meinen Katalog- Preis
» och tpra Prestermästigu '- g .

krieär . Kleider, HanSeWrlner . Tel. 19k.
Di » 4ii » » tvi »

in der Salzgasse zu verpachten
Näh res Mitrelstratze 8 . 2 St .

IZu -usrn !
da? beste »um Vernichten der
Uoxfiäus « samt deren Brut .
Erhältlich in Fl . L 50 H bei

W . Eldakser . Tlmkir -Droilelie
Dnrlach , Hauptstraße 4.

SM- Illlll MllWU
in stets frischer Füllung .
^ .älsr -vroxsrts I ' sbsr .

Killtefeldftr . 19 ist eine schöne
3 -Zimmerwohmrvg m t allem
Zubehör auf 1 April zu vermieten .
Zu erfragen im 1 . Stock.

2 Zimmer im 2 . Stock mit Küm¬
merte , Küche und Stall auf 1 . April
oder früher zu vermieten .

Daselbst ist ein großes Magazin
auf 1 . April od . früher zu vermieten

Pfinztzr . 90 am neuen Bahnhof .

kaufen

Maskenkostüme,
Tiroler in und schwarzer
Domino billig zu ver--

WeingarterSr . 5. 1 St . r

500 W alte Mastelßriue
hat zu verkaufen

Josef Brau « , Pflästerermstr .,.
D >rlach , Pfiizstk -aße 74.

limäerliegnsgön
(Korb und N ' ckelräder) , gut erh . ,
b . llig zu verkaufen

Auerklr . 13 . 2 St . rechts

Lcdönsr I -Läw
mit Wohnung sofort oder auf den
1 . April d . IS . zu vermieten .
Näheres bei Photograph X. Draad ,
Zehntstraße 7 .

Radikalmittel zur sofortigen Bert«,
gung von Hu »«»«» »I»»t
» »»„ «rltl, »»«» Wirkung momentan .
Erfolg garantiert Paket 50, 85 130 H.

Mlerdroilerit ^ PSi« »-.
Mädchen,

ein anständiges , fleißiges , auf An¬
fang Fcbruar gesucht bei

G . Bauer z Kranz



Heike

Heede
sufssmtl . feguI . Lilidsi

susg . iturrUsi'vn , Ksrn«
unci Hsrdsnsrtiksl .

Neme äie8Mrige „VLI88L V068L " 2vio!me1 siokäured äie auLeroräentlioks
kreisvuräigLeLI äer rum Verkant kommelläen , nur taäellosell nnä 8anber

^ gearbeiteten ^Varen ganr be8onäer8 ane.

I 'Lr LIsssVsrLLLtLltuLAexkL LLZs^Lukts
'
V^Li'SL euoriLxrsjLVT'Zrt .

^ vswSll- ll Lsb^ -Väsedk ^ Serrvll -VssLds ^ Lstt -Väsods n Ij8Lü -Vä80ds ^ 8pit2ev-Lio8Lt2saHerLrt1

1
vsmea - llllä Lilläer -8edük-26ll ^ Ltrüwpks llllä Laoä8vduve ^ SÄlIeoüarpe 8 n raeodvlltüoüer ^

l
.

e / 881
'

llutlseli , HauMfLsss 7Ü .

Twjzesellschlisl 8sWM ,
g » Sonntag . 1 Februar

« M findet ein
Hanzausflug

Grötzingen (Kaiser-
MW» ^ Hof - statt Hiezu lad t
die Schüler und deren Einrn . so-
w e frühere Schüler gcmr ergebenst
«in Der Vorstand

Zus nnmenkunft nachm . 3 Uhr
in der Karlsburg

Tanzgtsellfchatt L ^rch
DmtaE 191314.

Der V»nL»u »«UuA am Sonntag
den 1. Februar finde« nicht nach
Maximiliarisau. sondern nach Etr -
llingen (Hii sch) statt .

Um zahlreiche Beteiligung bittet
Der Vorstand.

Zusammenkunft präjiS 2 Uhr
am Schlokaart-m .

Besondere Vorteile diele in

Albkitkl- KkkIridW
alS :

Hose« — Joppe«
Westen

Blaue Anzüge
Bluse « und Schürze«

Hemden — Socke«
Kragen — Taschentücher
LoM kolikedritjilt Nw.

_ 17 - finzstr , 7 ._ ^

schwächliche,
ichlecbXr »N,-nb, —

tcssern sich schnell durch Kalk - Lebertran
ll Etz öffel voll ir , Fuiter ) Bewährtes
« orbcugemittel gegen Ferkelst erbe ».

Liter,F. 1 . 10 >
Udler » Vrogeri « klug , später , !

UW « .Wl « 1S
"

MW .
Einladung

Sonntag de« 1. Aevrnar fi det bei Mitglied PH . Fischer ,
Restauration . zur Stadt Durlach " , von ab-k dö 7 Uhr ad

Wes Wer- rnill MlnilUlM - Mzer!
verbunden mt humoristischen Vorträgen usiv . start

Hierzu lade ich die werten M tglieder nebst Familienangehörigen
sowie Freunde und Gönner höflichst ein

Der Vorstand.
AU . Zu vieler Veranstaltung empfiehlt Unterzeichneter eine

reichhaltige Speisekarte , sowie Ausschaik eines ff. Kglan Aieres,
hell und dunkel , und

« M " ^ » NLIs -tor . "Ms
Um geneigten Zuspruch bittet Höst chst

vr, » Nktzger ll Virt.

Xllen meine» k' neunlleu I
«» gvieli von/liitriit meiner ^
Xtelliiiur in Nelbonrne in ^
^ «» trulien ein tivrriiebers j
l-^bvnnlil !

Iwixlon , 3l . Fan. 1914
kitl-1 n. ^kLu !

F '- l>. Döttinger . I

222222222222222222222222
s Vang «»! Vs -LA «» ! 2

Z VUsirinv Vrssilisuns ! 8
r - , Lsill « « llsm»Ugsp 8vblUsrt»»s» ruck 8vLiilsr , äis « lob tür r—-
LM odlzs VSurs lnterssslsrsn , vollen sieb « out » » «Iss 2. kod - -E

«ch r » » r , »denS» Vr9 vlrr , tm Sortis äs , vastbanss , »»r „Lron o" nM

2 ststilltsa. Ult smsr Dam» aus Larlsrads vsräs lob S rsroolUsSono 2
s2 Lrtsa Vulgo» mul üts Mir« ürsLillsnosgI vorlillrrsn . ^
r^i . LooluwbtmrgsvoU

lz S ^ ossLoxL , zz
I-sbrsr Ssr Vrarlcanst . s2

222222222222222222222222

Meltvestände
in gestrick »n ^ errsnrvesten ,
Unterhosen , tzandsehnhen sehr
billig
ÄuguS 6»os-fEmidt Wtw.
_ Pfi z"r h- 17_
M

-

NIMM - sWil!
Seims

empfi dli
W. Schlltser , Bliimku -Drügkrie

5 «rlach Kauptstr . 4.

8a1u8 Lräutervem ^
sördert Ihre Berdauung , ist appetiier,egend , bluk

M V» a WkülWm bildend und maaenstärkend , per Flasche l . 75.
Ill . ' iWIWMMW Nur erhälilich in der

L,.uweu »Lroserie ^ «1. SeLlseLvr , Mlsck. bMlktr. 4

M « Wir
empfehle

Weizenfuttermehl
Gerstenf tt rm « hl
Weizenkleie lglob ». sei«)

zu Tagespreisen.
L. 8sucker , MiAikk 72.
LmMmliltie W llermill am l Febr.

Bo erst k ine wesentliche Aenderuna ,
später Umschlag.



Für die vielen Beweise wohltuender
Teilnahme an dem uns so schwer be¬
troffenen , herben Verluste nns .res lieben
Vaters , Bruders , Schwagers und Onkels

«sokMü LM6r
für die liebevolle Pfl -ge der ehrwürdigen
Schwestern , für die tröstenden Worte des
Herrn Kaplan , die schönen Kranzspenden ,

dem Katholischen Arbeiterverein , dem Militärverein , so¬
wie allen , die ihn zur letzten Ruhestätte begleiteten , sagen
wir unfern ausnchtigen Dank .

Durlach iei 30 Januar 1914 .

Im Namen der trsMrnderr Unterblieben! n :
« » u«r.

Mm« WlWMlII ml« .
Kr eitag de « k Februar 1814 , abends 8 V, Uhr , im

Gasthaus zum Kranz :

- - - - MMIlliS WOersMIN !« . —
Tagesordnung :

1 . Jahresbericht und RechnupgSadlage
2 . Wahl des Vorstands und der Beisitzer gemäß § 9 der

Satzungen
3 . Wahl von 2 Rechnungsprüfern .
4 . Etwaige Anträge und Wünsche .

Die Mitglieder werd - n hiezu mit der Bitte um zahlreiches Er¬
scheinen freundl eingeladen .

Der Vorstand .

grmmi Lzln.
Samstag abeaü äustieb ä . beliebten

» W » W ,

verdunäev mit

^ Inuvor , Lon - ort ,
. . Ndsnttpl -itte ; .

LooLvLrsbs LLiir
vorn döüiekst vinlnstet

frsu SvUnürr .

_

8
88

Samstag abrnd Änftich des rüdmllchft be¬
kannten Frühlings - starkbiires

88
8
8

Mel -irrismnt

Wkcder jiot Julrcll
l8t » rkb »or - kosß

sw SvvntLg äes 1. kedrusr .
Lussvstsnst «k«5 dslisbivn ftükjskrs - Stsrkbisrsr

öubilsior "
sus äsr Srsuorsl kglsn stier.

Von 4 vkr sbr

Vrossvs L0 » 2I ! » V
ries versisrilten Lslon - Vrokestors.
^ Luservsstlie Speissksris.

kr isöot ergsdsnsi sin
^äaibert korr.

Zs « ^ nkllstor Ist » » vk» in 8IpI »» n V» I»
F LU

8888
8
8
8
88
8
8
88

kür relvLdsIligtz Speisekarte
ist bestens gesorgt und laaet eigebenst e n

_ _ Fit « / U- F/r .

Gasthaus zum Kranz .
Hellte abend Milh des beliebten Lglsu -Starkdieres

krima Lratvürste u. LooLvurstv
mir Hi - S .nl .

Zu zahlreichem Besuche ladet eigebenst ein

2 -LStd .LIIS 2IUL IzLILL
Islsxrliori L61 -

l, Sonntag , 1. Februar , nachmtWs W :

8r«» er Zkchdierkrt
,n den festlich dekorierten Lokalitäten .

Ausschank des beliebten

Warkgraf - Karl Aräu
nebst einer ausgezeichneten Speisekarte .

— Eigene Schlachtung —

UM
-

einer waschechten Schmarjbnckelkapelle . unter Leitung des Vize-
dirigenten K W

Zu zahlreichem Besuche lade » ergebenst ein
Der värrisebe Laspar .

Anfang /,4 Uhr — Ende I Uhr .

^ « uLLtir ^ r

Darmställter Kos Durlncii .
Samstag abend und Sonntag nachmittag 3 Uhr und abends 7 Uhr :

der beliebten Säuger- und Jodlerlruppe D^Kochelsee 'r
. Dezentes Familien - Programm

wozu ergebenst einladen
D Kochelsee r. Emiriit frei . Fr . Kratz, Wirt

Für gute Bewirtung ist bestens Sorge getragen.

Kkllüitön « ie nook llöl ' Kieeks ? ? "

des Herrn v,-. Karl Weiß , Prediger der „ Freireligiösen Gemeinde"

Ludwigshasen a . Rh , am
Sonntag den 1. Februar , nachmittags V,3 Uhr

im Saale des Gasthauses zur „ Blume " in Durlach
Kreier Eintritt . Areie DisLnsfio» .

Männer und Krane « DnrlachS und Umgebung erscheint
in Massen zu dieser Versammlung.

Das Komitee „Konfesstovslos " für Aaste» .
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